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Tirage du 5 mai 2018:
9 - 15 - 30 - 41 - 47

Numéro de chance: 5

Loto français

EURO MILLIONS
TIRAGE DU VENDREDI 4 MAI 2018

6 12 1239 9

872465

4523

BONS
NUMÉROS

BONNES
ÉTOILES GAINS

5 aucun gagnant
5 223.411,30 €
5 21.681,20 €
4 5.784,50 €
4 158,30 €
3 153,00 €
4 49,40 €
2 28,30 €
3 15,10 €
3 10,90 €
1 15,50 €
2 8,60 €
2 4,00 €

45.000.000 €
JACKPOT ESTIMÉ POUR LE MARDI 8 MAI 2018

3 11 20 40 41

LEICHTATHLETIK Bei der fünf-
ten Auflage des „Lampertsbierger
Laf“ hatte Yonas Kinde über die
10-km-Strecke die schnellsten
Beine und gewann das Rennen in
34:24 Minuten. Awet Tesfu
(34:38) schnappte sich derweil
den zweiten Rang, während sich
Fränk Schweitzer (34:44) den
letzten Platz auf dem Podest si-
chern konnte. Beste Dame wurde
Jackie Mores (43:35), die sich vor
Pauline Duboc (44:26) und Adela
Parmova (46:02) behaupten
konnte. Der 5-km-Lauf wurde
unterdessen von Gavin Hodgson
in 17:16 Minuten gewonnen, dies
vor Chris Krombach (17:37) und
Leenco Abbaas (18:13). Saskia
Daguenet (SCL) war auf dieser
Distanz die schnellste Dame. Ins-
gesamt nahmen 325 Athleten so-
wie 150 Kinder an den verschie-
densten Läufen teil.

Kinde
wieder vorne

Erstaunlich ist, dass der CSL bei
den Jungen mit 23.223 Punkten
weniger Zähler aufzuweisen hat
als letztes Jahr. Der CAE Greven-
macher legte indes bei den Punk-
ten zu, genauso wie der CA Fola,
der CA Düdelingen und der CA
Schifflingen.

Bei den Mädchen wurde das
Klassement vom letzten Jahr je-
doch quasi „durcheinander ge-

wirbelt“. Hier enttrohnte der
CSL den CA Fola mit einem Vor-
sprung von 6.492 Punkten. Die
Escher müssen sich sogar mit
dem vierten Platz zufrieden ge-
ben. Der CAE Grevenmacher
kann seinen zweiten Platz mit
knappen 109 Punkten Vorsprung
auf den CA Düdelingen verteidi-
gen. Der CA Fola, Sieger vom
letzten Jahr, verschlechtert sein
Punktetotal um 3.809 Punkte.

Einige sehr gute Leistungen sind
hervorzuheben: Bei den Junioren
machte Taaniel Kraavi im Hoch-
sprung auf sich aufmerksam. Er
lieferte sich ein sehr interessantes
Gefecht mit Bliss Cibango (beide
CSL), die bis 1,88 m beide gleich-
auf waren. Dann musste Cibango
passen; Kraavi kam noch über die
Latte bei 1,95 m. Die 2,00 m wa-
ren diesmal noch etwas zu hoch.
Schon im 100-m-Lauf war Kraavi
(11.13 Sek.) besser als Cibango
(11.24 Sek.). Persönliche Bestleis-
tungen stellten indes Junior Félix

Schmiz (CSL) über 800 m in
1.57.09 sowie die Cadets Gil Wei-
cherding (Celtic) in 1.57.28 Min.
und Niall Foley (CAEG) in
1.59.90 Min. auf. Die 3.000 m lief
Foley in der persönlichen Bestzeit
von 9.07.98 Min. Zu erwähnen
sind ebenfalls die 19,06 m im Ku-
gelstoßen von Junior Valentin
Moll sowie die 37,18 m im Diskus
von Konstantin Moll (beide
CAD).

Juniorin Patrizia Van der We-
ken (CAPA) lief die 100 m in
11.89 Sek. Lena Kieffer machte
das Double auf den 800 m in
2.15.11 Min. und den 3.000 m in
10.36.78 Min perfekt; Margaux
Bruls (beide CSL) lief persönli-
che Bestzeit im Sog von Kieffer
über 800 m in 2.15.32 Min. Fan-
ny Arendt (Fola), eine weitere
Cadette, machte von sich reden:
In 2.16.19 Min. lief sie persönli-
che Bestzeit über 800 m und am
zweiten Tag sprintete sie über
400 m in 58.34 Sek. Von den Jün-

geren sind Laure Lassine (CSL)
mit 1,61 m im Hochsprung sowie
Melody Koffi (CSL) und Marie
Damit (CAPA), die alle beide
4,98 m weit sprangen, zu erwäh-
nen. Der Weitsprung der Junio-
rinnen wurde von Soraya De
Sousa (Fola) mit 5,37 m domi-
niert.

Marie-Paule Thoma

CSL zweifacher Vereinsmeister

Der CS Luxemburg
verteidigte bei den
Jugendvereinsmeisterschaften
in Schifflingen seinen Sieg bei
den Jungen und entthronte
bei den Mädchen den CA
Fola. Das Podium bei den
Jungen blieb im Vergleich
zum vorigen Jahr
unverändert. Bei den
Mädchen wurde die
Reihenfolge der Vereine
aber bunt durchmischt.

LEICHTATHLETIK Jugendvereinsmeisterschaften in Schifflingen
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Bliss Cibango (CSL) lieferte sich mit seinem Teamkollegen Taaniel Kraavi ein interessantes Duell im Hochsprung

Resultate
Mädchen: 1. CS Luxemburg
20.353, 2. CAE Grevenmacher
17.364, 3. CA Düdelingen 17.285,
4. CA Fola 13.861, 5. CA Beles
10.008, 6. Celtic Diekirch 9.655,
7. CAPA Ettelbrück 5.647, 8. CA
Schifflingen 4.950
Jungen: 1. CS Luxemburg 23.223,
2. CAE Grevenmacher 20.285, 3.
CA Fola 19.065, 4. CA Düdelingen
19.030, 5. CA Schifflingen
11.481, 6. Celtic Diekirch 9.374,
7. CAPA Ettelbrück 7.179, 8, CA
Beles 3.949     Vom 5. Mai 2018

 1 - 5 - 17 - 31 - 34 - 49
    Superzahl: 7

Spiel 77: 8340838
    Super 6: 995548

  ZAHLEN

Lotto

Sport im TV   
8.30 Eurosport: Beyond Champi-
ons
9.00 Eurosport: Radsport, Giro
d’Italia, 3. Etappe
10.00, 12.00 Eurosport: Tischten-
nis, Mannschafts-WM, die Final-
spiele
14.05 Eurosport: Radsport, Giro
today
15.00, 20.00 Eurosport: Live:
Snooker, WM in Sheffield, das
Finale
16.00, 20.30 Sport1: Live: Eis-
hockey-WM, Deutschland - USA,
Dänemark - Kanada
18.00, 0.00 Eurosport: Fußball,
MLS
18.25 Sport1: Live: Fußball, Regio-
nalliga Nord, Altona 93 - HSV II
19.25, 23.30 Eurosport: Nachrich-
ten
19.35 Eurosport: Snooker
20.00 France 3: Tout le sport
22.30 Sport1: Premier League
23.00 Eurosport: Rallye, ERC
23.35 Eurosport: Watts
23.45 Eurosport: Fußball, FIFA
World
23.45 Sport1: Fußball international

Bei den Jungen geht der Titel an
Idan Ribon von der Aurore
Oetringen, der sich mit einem
Vorsprung von 0,850 Punkten in
seiner Altersklasse (Jahrgang
2009) vor seinem Teamkollegen
Tristan Lamprecht durchsetzte
und auch die beste Wertung aller
Minis erzielte. Die Aurore konn-
te sich übrigens auch im Jahrgang
2010 die beiden ersten Plätze auf
dem Podium sichern. Ein erfolg-
reiches Wochenende demnach
für Oetringen.

Bei den Mädchen heißt die
„Meilleure Mini 2018“ unterdes-
sen Maité Müller. Die junge Tur-
nerin der Gym Bonneweg setzte
sich in einem spannenden Wett-
kampf mit knappen 0,150 bzw.
0,350 Punkten vor dem Duo
des Réveil Bettemburg, Emma
Valente Ventura und Melina
Mond durch. J.Z.

Erstmals wurden die
Einzelmeisterschaften der
Minis am Wochenende im
gleichen Rahmen wie die
nationalen Meisterschaften
ausgetragen. Somit standen
auch die jüngsten Turner im
Mittelpunkt des Interesses.

Ribon und Müller beste Minis
ALLGEMEINTURNEN Einzelmeisterschaften

Resultate
Jungen:
A1 (15): 1. Idan Ribon 61,550
Punkte, 2. Tristan Lamprecht (bei-
de Aurore Oetringen) 60,700, 3.
Loan Ulmerich (Etoile Rümelingen)
60,450; A2 (15): 1. Santiago Ortiz
Bogdanov 61,100, 2. Viktor Arnars-
son (beide Aurore Oetringen)
60,150, 3. Laël Collignon (Réveil
Bettemburg) 59,400; A3 (5): 1.
Jonathan Lemvoka 58,350, 2. Tim
Ziewers (beide Travail Schifflingen)
58,050, 3. Max Fantini (S.C. Be-
les) 57,950; A4 (1): 1. Raphaël Da-
marin (Etoile Rümelingen) 53,850

Mädchen:
A1 (27): 1. Maité Müller (Gym Bon-
neweg) 60,400, 2. Emma Valente
Ventura 60,250, 3. Melina Mond
(beide Réveil Bettemburg) 60,050;
A2 (33): 1. Stella Duarte Lisarelli
(Réveil Bettemburg) 59,700, 2. Ju-
lie Marx (Espérance Esch) 59,350,
3. Emma Dober (Gym Bonneweg)
59,000; A3 (11): 1. Lucie Bertemes
(S.C. Beles) 56,200, 2. Lisa Nobili
(Union Düdelingen) 55,600, 3. Ga-
rance de Stexhe (Gym Bonneweg)
55,250; A4 (5): 1. Viola de Meester
(Gym Bonneweg) 54,650, 2. Anna
Elcheroth 53,450, 3. Lea Weiss
(Nordstad Turnveräin) 51,900

LEICHTATHLETIK Charel Gre-
then startete gestern bei den
französischen Interklubmeister-
schaften für seinen Verein Nancy
Athlétisme Métropole.

Er gewann die 3.000 m in
8.18.61 Min. Charel Grethen
überholte die Konkurrenz knapp
300 m vor Zieleinlauf und war
dann nicht mehr einzuholen. Er
selbst zeigte sich sehr zufrieden
mit seiner Leistung. Seit der Uni-
versiade im August letzten Jahres
war dies sein erster Wettbewerb
der Saison. Mit seiner Zeit bleibt
er knapp acht Sekunden von sei-
ner letztjährigen Bestzeit ent-
fernt. MPT

Gute Rentrée für
Charel Grethen

A
rc

h
iv

fo
to

: M
ar

ce
l N

ic
ke

ls

BASKETBALL Die Cleveland
Cavaliers stehen vor dem Einzug
in die dritte Runde der NBA-
Play-offs. LeBron James sorgte
mit einem erfolgreichen Wurf in
der Schlusssekunde für den
105:103-Erfolg über die Toronto
Raptors und war dazu mit 38
Punkten einmal mehr der alles
überragende Spieler.

Cleveland führt damit in der
„Best-of-Seven“-Serie klar mit
3:0 und kann bereits mit einem
Sieg am Montag (Ortszeit) in ei-
gener Halle ins Finale der Eas-
tern Conference einziehen. Ne-
ben James zeigte auch Kevin
Love mit 21 Punkten und 16 Re-
bounds eine überzeugende Vor-
stellung.

Auch den Boston Celtics fehlt
noch ein Erfolg für die Finalteil-
nahme in der Eastern Confe-
rence. Der NBA-Rekordmeister
gewann bei den Philadelphia
76ers nach Verlängerung mit
101:98 und führt die Serie eben-
falls mit 3:0 an. Jayson Tatum war
bei den Celtics mit 24 Punkten
der treffsicherste Spieler. 22 Zäh-
ler und 19 Rebounds von 76ers-
Star Joel Embiid waren für Phila-
delphia zu wenig. (dpa)

Cleveland und
Boston fast durch

tageblatt , 7.05.2018 page 35


